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«Schon wieder...»

Ich möchte mich aufrichtig bei allen lesern für die fehlmontage im letzten
PULS entschuldigen. Diese kam durch zeitnot und stress zustande. Die
Weihnacht drängte mich zu schnellem arbeiten, damit die montagen auch
früh genug bei herrn von Ah ankamen. Diesem umstand verdanken wir es,
dass nun eine seite am falschen platz ist und damit natürlich drei artikel
entstellt sind.
Trotzdem könnt ihr den anfang bzw. schluss bzw. fortsetzung der artikel
folgendermassen lesen: Das «Krüppel-Tribunal» setzt sich auf seite 31 fort.
Der text oben auf seite 30 ist der schluss vom artikel von seite 34 unten. Der
anfang vom artikel von A Oberholzer, seite 35, ist auf seite 30 unten.
Auch die schräg montierten texte und titel usw. sind nur noch mit Überarbeitung

zu erklären. Ich selber erschrak sehr, als ich es sah; es war dann
allerdings bereits zu spät. Ich möchte euch darum nochmals um entschuldigung
bitten.

Hans Witschi
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